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der Gemeinde ZABERFELD

2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!

29. Woche	�  Freitag, 21. Juli 2017

Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung am 25. Juli 2017
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

In den vergangenen Monaten wurden im Gemeinderat und in der Verwaltung verschiedene Themen intensiv bearbeitet, 
die Sie mit großem Interesse begleiten. Wir möchten Sie deshalb über die aktuellen Planungen zum Ausbau der

Gas- und Internetversorgung sowie dem geplanten Bau einer Seniorenwohnanlage mit Pflegeeinrichtung und betreuten 
Wohnungen in unserer Gemeinde informieren. Die Vorhaben bedeuten für unsere Gemeinde eine deutliche

und zukunftsweisende Weiterentwicklung.
Ich lade Sie gerne zu unserem Bürgergespräch zu den genannten Themen am

Dienstag, 25. Juli 2017, 19.00 Uhr, 
in die Mehrzweckhalle Zaberfeld herzlich ein. 

An diesem Abend wird natürlich auch Zeit gegeben sein, um Ihre Fragen zu beantworten.
Ich freue mich über Ihr Kommen.

Ihr
Thomas Csaszar, Bürgermeister
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•  Ferienzeit = Reisezeit – aber nur mit gültigem Ausweis!
Jeder freut sich auf den lang ersehnten Urlaub. Doch oft wird dabei ein 
wichtiges Detail übersehen: Gültige Reisedokumente. Das Einwohner-
meldeamt Zaberfeld empfiehlt daher, schon vor der Reisesaison die 
Ablauftermine von Personalausweis und Reisepass zu prüfen. Eine Ver-
längerung von Personalausweisen bzw. Reisepässen ist nicht möglich! 
ACHTUNG: ein neuer Reisepass dauert momentan bis zu 4 Wochen 
Ein neuer Personalausweis dauert in der Regel 2 – 3 Wochen. Zum Be-
antragen dieser Reisedokumente wird jeweils ein aktuelles, biometrie-
taugliches Passbild benötigt. Auch die Kleinen müssen sich bei Reisen 
ausweisen können: Für sie gibt es den Kinder-Reisepass. Dieser kann 
zeitnah ausgestellt werden, wenn ein geeignetes Bild, die Ausweise 
beider Eltern und eine von beiden Eltern unterzeichnete Einverständnis-
erklärung vorliegt. 
•  Urlaubsreisende aufgepasst – Informationen über Ihr Urlaubsland, 
Einreisebestimmungen, Visumerfordernisse sowie weitere verschiedene 
Reisehinweise können im Internet unter www.auswaertiges-amt.de ab-
gerufen werden. 

Ortsbücherei Zaberfeld

ACHTUNG!!!
Neue Öffnungszeiten ab 2013:

dienstags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
und freitags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Ferien in der Bücherei
Die Bücherei bleibt bis einschließlich 11. Au-
gust geöffnet. Ab 15. August bis einschließlich 
8. September bleibt die Bücherei geschlossen. 
Am Dienstag, dem 5. September, haben wir 
allerdings geöffnet. An diesem Tag findet auch 
unser Ferienprogramm „Roboter in der Büche-

rei“ statt. Wir wünschen allen unseren Lesern eine schöne Sommerzeit!

Verloren – gefunden
Zwergkaninchen zugelaufen:
Am 08.07.2017 ist in der Schillerstraße ein Zwergkaninchen, 
männlich, beige/hellbraun, zahm, zugelaufen. Wem gehört es? 
Bitte melden Sie sich unter Tel.: 07138/6903576.
Folgende Gegenstände wurden auf dem Seefest gefunden:
1 Hausschlüssel „Ultralite“ mit rotem und grünem Ampelmänn-
chen sowie ein Flaschenöffner mit Berliner Wahrzeichen als An-
hänger.
1 silberne Brille „Filtral“.
1 schwarz-blaue Brille „In Style“.
1 großer Stockregenschirm, dunkelgrün.
Folgende Gegenstände wurden gefunden:
1 USB Stick „Bornack“ vor der Postagentur in Zaberfeld.
2 kleinere Briefkasten-, Fahrrad- oder Garagenschlüssel „Euro 
Locks“ in der Bücherei.
Eigentumsansprüche können im Rathaus Zaberfeld, Tel.: 9626-15, 
geltend gemacht werden.

Deutsche Rentenversicherung – 		
Nächster Beratungstermin in Zaberfeld
Der nächste Beratungstermin rund um das Thema „gesetzliche Renten-
versicherung“ findet am Mittwoch, dem 2. August 2017, von 10.00 
bis 18.00 Uhr im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, statt. Termine für Be-
ratung und Antragstellung werden vom Bürgermeisteramt Zaberfeld, 
Frau Stuber, Tel. 07046/9626-31, gemeinde@zaberfeld.de vergeben. 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag immer am ersten Mittwoch eines 
Monats stattfindet. Vereinbaren Sie für eine Rentenantragstellung früh-
zeitig einen Termin.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Herausgeber Gemeinde Zaberfeld. Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils ist Bürgermeister Thomas Csaszar oder sein Vertreter  
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100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®, EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld� Tel. 9626-0/Fax 9626-26
� www.Zaberfeld.de
Verwaltungsstelle Leonbronn� Tel. 881332
Verwaltungsstelle Michelbach� Handy 0152/05339890
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Tel. 881388
Bauhof Zaberfeld� Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch � Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter� Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag� 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag� von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch� 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Leonbronn� Mittwoch, 16.30 bis 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Michelbach� Mittwoch, von 14.00 bis 16.00 Uhr
Verwaltungsstelle Ochsenburg� Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169� Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
� Mittwoch von 10.00 bis 13.00 Uhr
� Freitag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Polizeiposten Güglingen� Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N.� Tel. 07133/2090
in dringenden Fällen� Notruf 110
Grundschule Zaberfeld� Tel. 07046/6563 Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten: �Freitags	 von 13.30 bis 16.30 Uhr 

Samstags	 von   9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai	 samstags  11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August	 samstags  13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall:
Bezirksservice Brackenheim, Tel. 07135/9832-0
Neipperger Straße 31	

Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline� Tel. 0800/1222000
Feuerwehr Notruf� Tel. 112
Gesamtkommandant Markus Konz� Tel. 8806199
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) 
Abt.-Kmdt. Simon Achauer� Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer� Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse� Tel. 7423
Unfallrettungsdienst, Notruf 112
Den Ärztlichen Notdienst können Sie wie folgt erreichen:
Mo. – Fr.: 7 bis 19 Uhr: Patienten von Dres. Romero-Massa, Schell u. Weigand
Notdienstnummer: 01805/909190
Patienten von Dres. Balz, Frank, Haiges, Hamann, Müller, Langosch-Sinz, 
Korn, Moissl, Schirrmann, Stellzig-Ullrich und Tempelfeld
Notdienstnummer: 01805/960096
Mo. – Fr.: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim: 07133/900790 (bitte tele-
fonisch anmelden)
Sa., So., und Feiertage: Notfallpraxis im Krankenhaus Brackenheim: 
07133/900790 (Rufumleitung) oder 116117
Zahnärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist zu erfragen unter � 0711/7877712
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter 01805/120112
Kinderärztlicher Notfalldienst
An Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der Kinderklinik am Gesund-
brunnen HN
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter 07131/493702
Tierärztlicher Notdienst
Am Samstag, 22. und Sonntag, 23. Juli 2017:
TA Dr. Birkle, Maulbronn	�  Tel. 07043/6204
TÄ Brandenburg, Heilbronn	�  Tel. 07131/200276
TÄ Müller, Weinsberg	� Tel. 07134/6276
TA Neubacher, Brackenheim	�  Tel. 07135/3660

Kurznachrichten  •  Aktuelles  •  Sonstiges 
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EnergieSTARTberatung am Mittwoch, 26. Juli, in 
Zaberfeld
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht welches 
Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-Wärme-Ge-
setzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten ihre Energiekos-
ten senken oder ihr Haus sanieren und finden sich im Dschungel von 
unübersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vor-
schriften nicht zurecht?
Die nächste EnergieSTARTberatung findet am Mittwoch, 26. Juli 2017, 
im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, statt. Die Termine sowie weitere 
Informationen können online unter www.landkreis-heilbronn.de/ener-
gieberatung eingesehen und vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei 
der Online-Terminvereinbarung erhalten Sie unter Tel.: 07131/994-1184 
oder unter energieberatung@landratsamt-heilbronn.de

WaldNetzWerk e. V.
�Die Veranstaltungsreihe des WaldNetz-
Werkes für Kinder „NaturErlebnisTour“ 
macht Station in Zaberfeld, um bei Ent-
deckungen die Natur vor der Haustüre 
zu erkunden. Alle jungen Naturforscher 
sind herzlich eingeladen!
Farbenküche draußen
Mi., 2. August, 13:00 – 17:00 Uhr
Grasflecken auf der Hose, Ruß im Ge-

sicht … Aus Erdpulvern und Pflanzen stellen wir mit allerlei 
Hilfsmitteln aus der Küche unsere eigenen Farben her. Daraus 
entstehen Bilder mit Landschaften, Blättern und Blüten oder 
einfach nur mit Farbformen. Wir können diese auf Papier fest-
halten oder direkt in der Natur auf Rinde oder Steine malen und 
dafür auch einfache Pinsel herstellen. Das Naturerlebnis findet 
unter der Leitung von Kunstpädagoge Achim Sauter in Zaberfeld 
statt und kostet 5 Euro. Information und Anmeldung unter info@
waldnetzwerk.org und telefonisch unter 07131/994-1181. Alle 
WaldNetzWerk-Programme sind im Waldplaner und unter www.
waldnetzwerk.org zu finden.

Zaberfelder Kinderferienprogramm 2017
�Habt ihr euch schon zu unserem 
diesjährigen Ferienprogramm an-
gemeldet? Bei verschiedenen Pro-
grammpunkten gibt es noch freie 
Plätze. Alle weiteren Infos zu den 
Programmpunkten, sowie den  

Anmeldebogen mit Einverständniserklärung findet ihr auf unserer Home-
page unter www.zaberfeld.de. Wir freuen uns auf euch!
Freitag, 28. Juli:
1.) 08.00 – 12.00 Uhr, Naturforscher-Erlebnis! Den Spitzenberg mit 
anderen Augen erleben!
Montag, 31. Juli:
2.) 09.00 – 16.00 Uhr, Mountainbike-Tour
Mittwoch, 2. August:
4.) 09.00 – 16.00 Uhr, Naturerlebnistag
Donnerstag, 10. August:
7.) 10.00 – 16.00 Uhr, Jungschartag
Freitag, 11. August:
8.) 09.00 – 16.00 Uhr, JFW- & DLRG-Abenteuertour 
Mittwoch, 16. August:
9.) 10.00 – 13.00 Uhr, Spiel & Spaß mit Ponys
Freitag, 18. August:
10.) 14.00 – 17.00 Uhr, Badminton für jedermann
Mittwoch, 23. August, und Donnerstag, 24. August: 
12.) jeweils 09.00 – 14.00 Uhr, Auf den Spuren von Hannikels Räuber-
bande – Natur- und Walderlebnistage
Samstag, 26. August:
14.) 13.00 – 17.00 Uhr, Bogenschießen und Abenteuerspiele
Mittwoch, 30. August:
17.) 10.00 – 12.00 Uhr, Waschen, schneiden, flechten
Samstag, 2. September: 
19.) 10.00 – ca. 17.00 Uhr, Ausflug zum Salzbergwerk und zur Greif-
vogelpflegestation Bad Friedrichshall
Montag, 4. September:
20.) 14.30 – 17.00 Uhr, Alpakas & Co. 

Dienstag, 5. September:
21.) 09.00 – 13.00 Uhr, Digitale Naturbeobachtung – Besondere Bli-
cke auf die Natur
Mittwoch, 6. September:
23.) 10.00 – 12.00 Uhr, Yoga für Kinder
Freitag, 8. September:
25./26.) 18.00 – 20.00 Uhr, Märchenwanderung zur Dämmerstunde 

Turmstation in Ochsenburg wird zu Vogelkindergarten 
Gemeinde Zaberfeld übernimmt Gebäude der Netze BW 
Wo bislang Strom zur Verteilung in die Haushalte umgewandelt wurde, 
soll bald schon die Kinderstube von verschiedenen Vogelarten unterge-
bracht sein. Heiko Gittinger, Leiter Netzentwicklung Mitte der Netze BW 
GmbH, übergab vergangenen Freitag in Ochsenburg die Turmstation in 
der Talstraße an Zaberfelds Bürgermeister Thomas Csaszar.

Die Gemeinde wird das Gebäude dem Naturschutzverein Zaberfeld über-
lassen, der die ehemalige Trafostation zu einem Artenschutzturm für Fle-
dermäuse und bedrohte Vogelarten umfunktionieren wird. 
Als vor gut einem Jahr bekannt wurde, dass die Turmstation aufgege-
ben werden soll, wurden sich Gemeinde, Naturschutzverein und Netze 
BW schnell über eine weitere Nutzung als Artenschutzturm einig. „Da 
mussten wir im Gemeinderat nicht lange überlegen“, sagt Bürgermeister 
Csaszar und ergänzt: „Die Station hat Ochsenburg ja nicht nur jahrelang 
mit Strom versorgt, sie gehört mittlerweile auch untrennbar zum Orts-
bild. Ihr Erhalt lag uns daher am Herzen.“ Also beschloss die Gemeinde, 
den Turm zu erwerben, um ihn buchstäblich mit neuem Leben zu erfüllen 
und heimische Vogelarten in Ochsenburg wieder anzusiedeln. „Toll, dass 
alles so unkompliziert geklappt hat, und die Idee nun umgesetzt werden 
kann“, freut sich Vorstandsmitglied Volker Dühring. Damit habe der über 
200 Mitglieder zählende Naturschutzverein Zaberfeld, der seit mehr als 
vierzig Jahren vor Ort sehr aktiv im Arten- und Landschaftsschutz ist, ein 
schönes, neues Projekt.
Eigentlich sind viele Vögel sehr standorttreue Tiere, weiß Dühring. Wie 
etwa die Schleiereule, die früher in der Region sehr viel häufiger anzu-
treffen war. Doch mit dem Verlust der kleinbäuerlichen Strukturen stehen 
den selten gewordenen Tieren immer weniger Scheunen oder Kornspei-
cher als Brutplatz zur Verfügung. Das soll sich nun mit dem Artenschutz-
turm in der Talstraße ändern. In ihm werden aber nicht nur Schleiereulen 
künftig eine neue Heimat finden, auch Mauersegler und Fledermäuse 
sollen hier bald ihren Nachwuchs aufziehen. „Wir beginnen im Herbst 
mit den dafür notwendigen Umbauarbeiten“, so Volker Dühring.
Möglich macht die Aktion eine mittlerweile abgeschlossene Moderni-
sierungsmaßnahme der Netze BW, die in den vergangenen Monaten 
Teile des örtlichen Mittel- und Niederspannungsnetzes erneuert hatte. 
„Dadurch benötigen wir nun die alte Station nicht mehr“, erklärt Heiko 
Gittinger. Der Grund: Früher wurden diese Ortsnetzstationen oftmals in 
Form von turmartigen Gebäuden errichtet, um die darin befindlichen 
Transformatoren direkt auf Höhe der Freileitung installieren zu können. 
In der Talstraße hat sie die Netze BW im Zuge der Erneuerungsmaßnah-
me durch eine – dem heutigen Standard entsprechende – ebenerdige 
Trafostation ersetzt. „Wir freuen uns natürlich, dass der Turm wieder eine 
sinnvolle Funktion haben wird. Die Alternative wäre ansonsten der Ab-
riss gewesen“, merkt Gittinger an. Dank der Initiative des Naturschutz-
vereins und der Unterstützung der Gemeinde bleibe das Gebäude jetzt 
aber erhalten, das seit über 100 Jahren – genau seit 1915 – das Ortsbild 
von Ochsenburg prägt.
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Der Helferkreis sucht:
�Einige unserer Bewohner konnten 
schon umziehen. Um sie bei der 
Gründung eines eigenen Haus-
standes noch unterstützen zu kön-
nen, nehmen wir gerne gebrauch-

te Hausratgegenstände, Haushaltskleingeräte, Bettzeug und auch Möbel 
an. Wenn Sie voll funktionstüchtige Dinge wie Geschirr, Töpfe, Besteck, 
Kaffeemaschinen, Toaster oder Handrührgeräte oder waschbare De-
cken und Kissen sowie Bettwäsche nicht mehr benötigen, dürfen Sie sich 
gerne melden.
Auch CD-Abspielgeräte, möglichst mobil, sind sehr gesucht als Unter-
stützung zum Deutschunterricht. An Möbeln nehmen wir gerne Betten, 
Kleinmöbel und auch zerlegbare Kleiderschränke an.
Bedenken Sie bitte, dass wir kleine Wohnungen einzurichten haben!
Für Haushaltsgegenstände nehmen Sie bitte Kontakt auf mit
Elly Eberhardt-Kraft, Tel. 12173, E-Mail: elly.eberhardt-kraft@gmx.de.
Wegen Möbelspenden wenden Sie sich bitte an: Susanne Rosenberg, 
Tel.: 7694, E-Mail: martinundsusannerosenberg@web.de

Zu verschenken
Gegenstand� Tel. Nr.
Fritteuse, Edelstahl, für den Hausgebrauch� 4339497
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger- 
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kosten-
frei.

Apothekennotdienst
Am Freitag, 21. Juli 2017		�   Telefon
Schloss-Apo. am Rathaus, Schlosstraße 2 in Schwaigern� 07138/5316
Am Samstag, 22. Juli 2017
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstraße 4	�  07262/1888
Am Sonntag, 23. Juli 2017
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbr. Str. 41� 07138/7666
Am Montag, 24. Juli 2017
Schloss-Apo. Flehingen, Samuel-Friedr.-Sauter-Straße 2� 07258/7490
Am Dienstag, 25. Juli 2017
Apotheke am Karlsplatz, Eppingen, Am Karlsplatz 5� 07262/6760
Am Mittwoch, 26. Juli 2017
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstraße 2	�  07138/97180
Am Donnerstag, 27. Juli 2017
Rock Apotheke, Kirchardt, Hauptstraße 72	�  07266/912371
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, Weilerer Straße 6	� 07046/930123

Was ist sonst noch los?
21. Juli 2017:	 Katharina-Kepler-Schule – Abschlussfeier Kl. 4
22./23. Juli 2017:	� Freiw. Feuerwehr Zaberfeld – Feuerwehrfest in Zaber-

feld
	� Stadt Güglingen – Weinbrunnenfest im Deutschen 

Hof
25. Juli 2017:	� Gemeinde Zaberfeld – Bürgerinformationsveranstal-

tung, Mehrzweckhalle Zaberfeld
26.-31. Juli 2017:	� Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Deutscher Wan-

dertag in Eisenach und der Wartburgregion

Altersjubilare
Es feiert Geburtstag:
Am Freitag, 21. Juli 2017:
Frau Rita Hofmann den 70. Geburtstag
Aufgrund des neuen Bundesmeldegesetz dürfen bei den Altersjubilaren nur 
noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht werden.
Der Altersjubilarin gratulieren wir ganz herzlich und wünschen weiterhin 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all diejenigen, die 
nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine Veröffentlichung 
wünschen.

Diamantene Hochzeit
Das seltene Fest der diamantenen Hochzeit feiern am Dienstag, 25. Juli 
2017, die Eheleute Walter und Helga Jung, geb. Brückner.

Standesamtliche Mitteilungen
Eheschließung
Am 14.07.2017 in Zaberfeld
Melanie Janine Kircher und Matthias Mahle

Die Gesamtfeuerwehr
Zaberfeld informiert:

Zum ersten Mal Gold für die Feuerwehr Zaberfeld!
Am vergangenen Wochenende (14.07./15.07.) fand in Ittlingen die Ab-
nahme des Leistungsabzeichens Baden-Württemberg in Gold, Silber 
und Bronze statt. Dabei muss ein Aufbau eines Löschangriffes in einer 
bestimmten vorgegebenen Zeit möglichst fehlerfrei absolviert werden. 
Bei der Stufe Gold kommt zusätzlich eine theoretische Prüfung und die 
Technische Hilfe dazu. In diesem Jahr hat sich eine Gruppe von Kame-
raden aus der Gesamtfeuerwehr Zaberfeld (Abteilung 1 und 2) an die 
Abnahme des goldenen Leistungsabzeichens herangewagt.

Dies ist das erste Mal in der Geschichte der Feuerwehr Zaberfeld. Nach 
monatelangem Üben stand am Samstag die Abnahme an. Zuerst muss-
ten in der Theorieprüfung von 30 feuerwehrtechnischen Fragen mindes-
tens 75 % richtig beantwortet werden. Allen neun Kameraden gelang 
dies.
Nun erfolgte der Löschangriff. Die Positionen werden bis auf den Maschi-
nisten und Gruppenführer gelost. Bei dem Löschangriff, muss eine Per-
son aus dem 1. Obergeschoss eines Wohnhauses über die Leiter gerettet 
werden. Der Angriffstrupp rettet die Person unter Atemschutz. Parallel 
dazu wird eine Wasserversorgung aufgebaut. Im Gesamten darf der Auf-
bau nicht länger als 8 Minuten dauern und es dürfen sich nicht mehr als 
20 Fehlerpunkte ansammeln. Kontrolliert wird dies von 5 Schiedsrichtern.
Im zweiten praktischen Teil der Abnahme geht es um die Technische Hil-
feleistung. Hier ist eine verletzte Person in einem Pkw eingeklemmt. An 
einem Übungsgerät muss der Angriffstrupp (Rettungstrupp) das schnei-
den mit der hydraulischen Rettungsschere simulieren. Parallel dazu wird 
das Licht aufgebaut und die verletzte Person aus dem Auto gerettet. Der 
Rettungstrupp muss noch fünf Gegenstände mit Knoten befestigen.

  
Dieser Aufbau darf auch nicht mehr als 8 Minuten dauern und nicht mehr 
als 30 Fehlerpunkte dürfen gemacht werden. Diese umfangreiche Prü-
fung haben unsere Kameraden mit Erfolg bestanden! An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Glückwunsch an die beteiligten Kameradin und Ka-
meraden! � S. Bauer
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Vorankündigung Feuerwehrfest in Ochsenburg am	  
5. und 6. August 2017
Das diesjährige Feuerwehrfest in Ochsenburg findet am 5. und 6. August 
2017 im und um das Ochsenburger Feuerwehrmagazin statt. Eröffnet 
wird das Fest am Samstag um 18:00 Uhr mit einer Schauübung der Ju-
gendfeuerwehr. Am Sonntag laden wir zum Frühschoppen und Feuer-
wehrtreff ab 10:00 Uhr ein. Ab 11:30 Uhr bieten wir Mittagessen mit 
Maultaschen, Salatteller, Pommes, Steak und Wurst sowie Kaffee und 
Kuchen an. An beiden Festtagen findet ein Schätzspiel zugunsten der 
Zaberfelder Jugendfeuerwehr statt.
Die Abteilung 2 freut sich auf Ihren Besuch.

Die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg informiert:

Die Flexirente macht das Hinzuverdienen neben der Rente einfacher. 
Doch wie viel kann dazuverdient werden und welche Rente steht einem 
dann noch zu? Ab sofort kann das jeder selbst berechnen: Der „Flexi-
rentenrechner“ ermittelt nach Eingabe der „Wunsch-Altersteilrente“ in 
Prozent, was monatlich hinzuverdient werden darf. Der dazugehörige 
„Hinzuverdienstrechner“ ermittelt nach Vorgabe des erwarteten jährli-
chen Hinzuverdienstes darüber hinaus die zustehende monatliche Versi-
chertenrente. Beide Serviceangebote der Deutschen Rentenversicherung 
findet man auf www.deutsche-rentenversicherung-bw.de unter Services 
> Online-Dienste. Dort gibt es auch Infos darüber, wie die Rechner funk-
tionieren. Falsch machen kann man nichts, denn die Eingabemöglich-
keiten sind auf die rechtlich zulässigen und rechnerisch möglichen Werte 
beschränkt. Grundlage für die Ermittlung der geltenden Hinzuverdienst-
grenzen ist das Jahr mit den höchsten Entgeltpunkten aus den letzten 15 
Kalenderjahren vor Beginn der ersten Altersrente beziehungsweise dem 
Eintritt der Erwerbsminderung. Diesen Wert teilt die Deutsche Renten-
versicherung ihren Versicherten und Rentnern auf Anfrage mit. Weitere 
Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge gibt 
es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in den 
Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlo-
se Servicetelefon unter 0800/100048024 sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Standesamtliche Mitteilungen
Eheschließung
Am 14.07.2017 in Zaberfeld
Melanie Janine Kircher und Matthias Mahle

Mitteilungen des Landratsamts
Führerscheinstelle jetzt auch am Montagnachmittag geöffnet
Die Öffnungszeiten der Führerscheinstelle im Landratsamt Heilbronn 
werden ausgedehnt. Ab sofort ist die Führerscheinstelle zusätzlich mon-
tags von 13:30 bis 15:00 Uhr geöffnet. Die weiteren Öffnungszeiten sind 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und mittwochs von 13:30 bis 
18:00 Uhr.
Landratsamt am 21. Juli geschlossen 
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung bleibt das Landratsamt am 
Freitag, dem 21. Juli, geschlossen. Das gilt nicht nur für das Hauptge-
bäude in der Lerchenstraße einschließlich der Zulassungsstelle, sondern 
auch für die Außenstelle in der Kaiserstraße, die Straßenmeistereien in 
Abstatt, Bad Rappenau-Bonfeld, Brackenheim und Neuenstadt sowie 
die Außenstellen des Forstamts in Eppingen und Neuenstadt, die Ent-
sorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten und die Erddeponien 
Heuchelberg und Babstadt.
Selbstständig bleiben trotz Sehverlust im Alter
Wir leben in einer Welt des Sehens. Wenn die Augen schwächer werden, 
hat dies gravierende Folgen für die Betroffenen. Viele Augenerkrankun-
gen sind inzwischen Volkskrankheiten. Dass bei frühzeitiger Erkennung 
die Augenmedizin häufig das Sehvermögen erhalten kann und wie Men-
schen mit Sehverlust optimal unterstützt werden können, damit beschäf-
tigt sich der Fachtag Sehen im Alter, der am 25. Juli 2017 ab 12:30 Uhr 
im Landratsamt Heilbronn stattfindet.
In Fachvorträgen wird darüber informiert, was die Gründe für den 
Sehverlust im Alter sind, welche Konsequenzen sich darauf ergeben 
und wie trotz Sehverlust die Selbstständigkeit erhalten werden kann. 
Außerdem gibt es im Foyer des Landratsamtes eine Ausstellung,  
bei der elektronische Hilfsmittel für Menschen mit Sehverlust ge-
zeigt werden. Für die Fachvorträge bittet das Landratsamt um  
Anmeldung (Tel. 07131/994-8441 oder susanne.theves@landrats-
amt-heilbronn.de).

Sommerschnittkurse an Streuobstbäumen
Da das Wissen um die angemessene Pflege von hochstämmigen Obst-
bäumen immer mehr verloren geht, bietet der Landschaftserhaltungs-
verband Heilbronn auch in diesem Jahr wieder Sommer-Schnittkurse 
an. Als „Erste Hilfe“ nach einem zu starken Winterschnitt, bei sehr stark 
wachsenden Obstbäumen und bei Süßkirschen ist im Spätsommer der 
richtige Zeitpunkt für den Schnitt. Die Kurse finden am 26. August in 
Schwaigern, am 2. September in Möckmühl und am 9. September 
in Abstatt jeweils von 9:00 bis ca. 13:00 Uhr statt. 
Ein erfahrener Fachwart für Obst und Garten vermittelt die Praxis des 
Sommerschnitts. Es besteht auch Gelegenheit, das Gelernte praktisch 
umzusetzen. Die Kursgebühr beläuft sich auf 10 Euro, es können pro 
Kurs maximal 20 Personen teilnehmen. Über Details zum Ablauf wer-
den die Teilnehmenden nach der Anmeldung informiert. Anmeldung und 
Infos: Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn e. V. – 
Tel. 07131/994-299, Fax 07131/994-83299,  E-Mail: LEV@landratsamt-
heilbronn.de 

Die Stadt und der Landkreis Heilbronn verschenken	  
9 neue Fahrräder
Anlässlich des 200. Geburtstags des Fahrrads findet im Landkreis 
und in der Stadt Heilbronn eine ganz besondere Aktion statt: Zwi-
schen dem 21.07.2017 und dem 27.07.2017 werden insgesamt 
9 Fahrräder im Rahmen der Schatzsuche „Finde dein Rad“ ver-
schenkt. 
1817 fuhr Freiherr Karl von Drais erstmals auf einer Laufmaschine durch 
Mannheim. Seine Laufmaschine gilt als Urform des heutigen Fahrrads. 
In diesem Sommer wird sie 200 Jahre alt – ein Jubiläum, das im Rahmen 
der Jubiläumskampagne „Finde dein Rad“ der Arbeitsgemeinschaft Fahr-
radfreundlicher Kommunen in Baden-Württemberg e. V. (AGFK-BW) auch 
in Heilbronn gefeiert wird.
So funktioniert die interaktive Schatzsuche
Zum Geburtstagfest des Fahrrads verschenken der Landkreis und die 
Stadt Heilbronn insgesamt 9 Jubiläumsfahrräder an die Bürger. Um 
eines der Jubiläumsräder zu gewinnen, gilt es, bei einer interaktiven 
Schatzsuche das dazugehörige Schloss zu finden. Auf der Kampagnen-
webseite www.finde-dein-rad.de werden Hinweise veröffentlicht, die 
spielerisch zum Versteck des Schlosses führen. Wer zuerst dort an-
kommt, gibt seine Kontaktdaten online ein und bekommt dann den 
Code zum Öffnen des Schlosses. Gelöste Rätsel sind auf der Kampa-
gnenwebseite nicht mehr spielbar, damit niemand umsonst auf die 
Suche geht. Glückliche Finder können sich das Fahrrad kurz nach dem 
Auffinden persönlich abholen.
„Finde dein Rad“ – der Film
Wie die Jubiläumsaktion der AGFK-BW funktioniert, zeigt auch der neue 
AGFK-Film, der unterhaltsam dazu motiviert, bei „Finde dein Rad“ mitzu-
machen: https://www.youtube.com/watch?v=MRHPuJJv1ks.
4 Wochen, 38 Kommunen, rund 140 Fahrräder
Falls im Landkreis und in der Stadt Heilbronn bereits alle Fahrräder ver-
griffen sind, lohnt sich ein Blick in benachbarte Orte: Denn „Finde dein 
Rad“ läuft zwischen dem 9. Juli und dem 6. August 2017 in insgesamt 38 
AGFK-Kommunen in Baden-Württemberg. Gemeinsam verschenken die 
AGFK-Kommunen rund 140 Fahrräder an ihre Bürger.

Der HNV informiert:
Große Ferien im Ländle
Während der Sommerferien vom 27. Juli bis einschließlich 8. September 
verkehren die Busse im HNV-Land nach dem Ferienfahrplan. Fahrgäste 
sollten sich deshalb vorab in „ihrem“ Fahrplan versichern, ob Fahrten mit 
einem F (nur in den Ferien) oder einem S (nur an Schultagen) gekenn-
zeichnet sind. Das betrifft die Regionallinien im Landkreis Heilbronn und 
im Hohenlohekreis sowie die Stadtbusse in Neckarsulm und Heilbronn 
(Linien 5/51, 8, 11 und 64).
Schüler-Tipp:
Bereits einen „Ferien-Freifahrschein“ in der Tasche haben Schüler und 
Auszubildende, die die KidCard im Abo oder das Sunshine-Ticket elf Mo-
nate durchgehend bezogen haben. Sie wurden mit einer kostenlosen 
Bonuskarte belohnt, die bis zum Ende der Sommerferien im gesamten 
Netz des HNV gültig ist. Darüber hinaus gilt die Bonuskarte auch als  
„Ferienpass-Franken“, d. h. mit dem Ticket können zusätzlich die Busse 
des VGMT (Main-Tauber-Kreis) und die Busse und Bahnen im KreisVerkehr 
Schwäbisch Hall genutzt werden.
Alle anderen, die nicht in den Genuss der Bonuskarte kamen, können 
eine HNV-Schülermonatsnetzkarte, die es ausschließlich für den Monat 
August gibt, im Vorverkauf für 47,35 € lösen. Eine weitere Alternative für 
Schüler bis 21 ist das landesweit gültige Schüler-Ferien-Ticket.
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Das Finanzamt Heilbronn informiert:
Was brauchen Auszubildende und Ferienjobber fürs Finanzamt?
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Für alle Schülerinnen und Schüler 
beginnt die schönste Zeit des Jahres. Viele nutzen diese Zeit, um ihr Ta-
schengeld aufzubessern. Für diese Personen stellt sich die Frage, was bei 
Aufnahme eines Ferienjobs steuerlich zu beachten ist. „Die steuerlichen 
Regelungen sind unkompliziert und sollten niemanden von seinem Job 
abhalten. Die Vorlage einer Papierbescheinigung beim Arbeitgeber ist 
nicht erforderlich“. 
Rechtzeitig vor Ferienbeginn wies Finanzpräsident Dietrich Weilbach, 
Steuerabteilungsleiter der Oberfinanzdirektion Karlsruhe, darauf hin. 
Was ist konkret zu veranlassen? Auszubildende und Ferienjobber müssen 
ihrem Arbeitgeber lediglich ihre Identifikationsnummer und ihr Geburts-
datum mitteilen sowie angeben, ob es sich um das erste Dienstverhält-
nis handelt. Anhand dieser Daten kann der Arbeitgeber die Lohnsteuer-
abzugsmerkmale elektronisch abrufen. Bei den meisten Auszubildenden 
und Ferienjobbern fallen aufgrund von pauschalen Freibeträgen gar 
keine Steuern an. „Sind jedoch die steuerfreien Lohngrenzen überschrit-
ten, hat der Arbeitgeber Lohnsteuer einzubehalten. Diese können sich 
die Auszubildenden und Ferienjobber nach Ablauf des Kalenderjahres 
mit einer Einkommensteuererklärung beim Finanzamt zurückholen“, so 
der Finanzpräsident.

Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand e. V.
Kulturangebote für den Tourismus entwickeln
Workshopreihe startet am 26. Juli
Zahlreiche Studien zeigen: Kulturelle Angebote und Eigenheiten sind 
wichtige Bausteine, um die Identität einer Region im Tourismusmar-
keting zu stärken. Ebenso stellen die Studien fest: „Sowohl Kulturein-
richtungen als auch ihre Destinationen profitieren erheblich vom Kul-
turtourismus.“ Dennoch spielt die Kultur in der Vermarktung gerade im 
ländlichen Raum oft noch eine untergeordnete Rolle. Auch bei der Touris-
tikgemeinschaft HeilbronnerLand weiß man um diese Diskrepanz. Bis zur 
Bundesgartenschau 2019 in Heilbronn soll sich hieran einiges ändern. In 
einem von der EU geförderten Projekt hat die Touristikgemeinschaft ge-
meinsam mit dem Kira-Netzwerk, einer kulturtouristischen Initiative für 
Heilbronn-Franken die größten Hemmnisse und Bedürfnisse der Akteure 
identifiziert: Produktentwicklung, Marketing und Öffentlichkeitsarbeit, 
Finanzierung sowie die Vernetzung der Akteure über die Ortsgrenzen 
hinaus.
HeilbronnerLand konzipiert praktischen Leitfaden
Die Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand bietet ab dem 26. Juli eine 
praktische Hilfestellung für alle Akteure im Kulturtourismus an. In regel-
mäßigen Workshops werden Ideen und Lösungen entwickelt, um im 
Kulturtourismus aktiv zu werden oder das bisherige Engagement auszu-
bauen. „Mit dem Forum Kulturtourismus wenden wir uns ganz bewusst 
an Kulturschaffende, Kunsthandwerker, Gästeführer oder die oftmals 
ehrenamtlichen Mitarbeiter in Museen“, so Tanja Seegelke von der Tou-
ristikgemeinschaft HeilbronnerLand. „Wir werden ganz pragmatisch vor-
gehen, die Teilnehmer benötigen keinerlei touristische Vorkenntnisse. 
Ziel ist es, Einkommensmöglichkeiten für Akteure aus Kunst und Kultur 
im Tourismus zu entwickeln.“ Bewusst wollen die Tourismusverantwort-
lichen dabei auch Akteure ansprechen, die sich noch unsicher sind, ob 
ein Engagement im Tourismus lohnt. Wichtig ist den Touristikern zusätz-
lich die überregionale Vernetzung. Beim HeilbronnerLand ist man davon 
überzeugt, nur durch die Zusammenarbeit von Kultur und Tourismus 
über Gemeinde- und Landkreisgrenzen hinweg sind so attraktive An-
gebote zu entwickeln, dass auch Übernachtungsgäste angezogen wer-
den. Der erste Workshop im Rahmen des Forums Kulturtourismus findet 
am 26. Juli von 14.30 bis ca. 16 Uhr im Landratsamt Heilbronn statt. 
Anmeldungen zum Forum Kulturtourismus und weitere Informationen:  
Service@HeilbronnerLand.de oder Telefon 07131/994-1390. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Naturpark-Infos
Gemeinde Oberderdingen präsentiert sich am 
Naturparkzentrum
Am Sonntag, 23. Juli, präsentiert sich von 10 Uhr 
bis 17 Uhr die Gemeinde Oberderdingen mit ihrem 
touristischen Angebot am Naturparkzentrum. Mit 
dabei das Weingut Hockenberg, das vor dem Na-

turparkzentrum Kostproben aus seinem Weinangebot anbietet.
Naturparkmarkt in Bretten
Sonntag, 30. Juli, 10 – 17 Uhr
Gesunde und schmackhafte Lebensmittel aus der Region, ländliches 
Ambiente, familiäre Einkaufsatmosphäre sowie ein buntes Rahmenpro-

gramm – das sind die Naturparkmärkte. Im Rahmen des 1250-jährigen 
Jubiläums der Stadt Bretten findet am 30. Juli in Bretten der erste Na-
turparkmarkt dieses Jahres statt und eröffnet die diesjährige Naturpark-
marktsaison. Direktvermarkter aus der Naturparkregion präsentieren 
sich und ihre Produkte im Brettener Stadtpark und bieten den Besuchern 
die Möglichkeit, die hier erzeugten Lebensmittel gesund und frisch direkt 
beim Erzeuger zu erwerben. Einfach Land und lecker – lassen Sie sich 
beim Marktbesuch von der Qualität und Frische der regionalen Produkte 
überzeugen!
GenussScheune Diefenbach
Am Freitag, dem 4. August, öffnet die GenussScheune in Diefenbach 
wieder ihre Pforten. Von 16 Uhr bis 20 Uhr präsentieren Direktvermark-
ter in der Kelter in Diefenbach Produkte aus der Region. Ein Schaufenster 
des Naturparks und ein Füllhorn für Liebhaber regionaler Produkte.
Brunch auf dem Bauernhof
Sonntag, 6. August, ab 10 Uhr
Eingebettet in den Naturpark bieten ausgewählte Bauern- und Winzer-
höfe allerlei liebevoll zubereitete Köstlichkeiten aus eigener Produktion. 
Hinter den Kulissen erfährt der interessierte Besucher jede Menge über 
die tägliche Arbeit auf den Höfen. Und so ganz nebenbei sorgt der Ver-
zehr der regionalen Produkte für den Erhalt der schönen Naturparkland-
schaft. Genießen Sie die Gastlichkeit unserer landwirtschaftlichen Betrie-
be, verbinden Sie ländliches Erleben und Landschaftspflege mit Messer 
und Gabel!
Teilnehmende Höfe 2017:
Luisenhof, Oberderdingen-Flehingen, Tel. 07258/262; Schülke‘s Hof, 
Sachsenheim-Ochsenbach, Tel. 07147/ 276181; Winzerhof Eiselen,  
Brackenheim-Botenheim, Tel. 07135/ 960825.
Die Platzzahl auf den Höfen ist begrenzt! Bitte melden Sie sich direkt bei 
den teilnehmenden Höfen an. Weitere Informationen zu Angebot und 
Preisen erhalten Sie unter www.naturpark-sh.de oder bei den teilneh-
menden Höfen. 

Erlebnistouren mit den Naturparkführern
Der neue Naturerlebniskalender für das zweite 
Halbjahr 2017 ist da und kann über den Natur-
park bezogen werden. Infos unter Tel. 07046/ 
884815 oder www.naturpark-sh.de.
„Eppinger Linienweg: ... entlang eines 
alten Verteidigungswalls“
Sternenfels-Maulbronn, Sonntag, 23. Juli, 9.30 
– 15 Uhr
Der „Türkenlouis“ ließ entlang der Stromberg-
Höhen 1695 eine Verteidigungsanlage gegen 
Franzoseneinfälle unter Ludwig XIV errichten. 
Lauschen Sie den historischen Hintergründen 
und genießen die Besonderheiten und Reize 
der Naturparklandschaft. Ca. 5.30 Std., Kosten- 
beitrag Erwachsene 6 €, Kinder 2,50 €, Treff-
punkt Parkplatz Kraichsee, Sternenfels; Rück-

transport vom Kloster Maulbronn bis Sternenfels garantiert. Veranstal-
ter, Anmeldung und Infos: Naturparkführer Erich Jahn Tel. 07252/41423, 
E-Mail e-jahn@t-online.de.
„Schmetterlingsführung im Kirbachtal“
Spielberg, Sonntag, 30. Juli, 14 – 16 Uhr
Führung im Rahmen der Schmetterlings-Wanderausstellung des Natur-
parks im städtischen Museum Sachsenheim. Auf geschützten Flächen 
um Spielberg herum sind noch viele, teilweise auch seltene Schmetter-
lingsarten zu beobachten. Naturparkführer Christoph Kaup zeigt dort 
ebenso die Pflanzen, von denen die Schmetterlinge leben. Bei Regen und 
sehr kühlem Wetter fällt die Führung aus. Ca. 2 Std., Treffpunkt Tennis-
platz in Spielberg, Veranstalter, Anmeldung und Infos: Naturparkführer 
Christoph Kaup, Tel. 07147/5811, E-Mail Chr.Kaup@web.de oder über 
das Stadtmuseum Sachsenheim.
Ferienangebote der Naturparkführer
„Fünf Tage Bauernhof erleben“ in den Sommerferien
Zaberfeld, Montag, 31. Juli – Freitag, 4. August, täglich von 9 – 14 Uhr, 
zweiter Kurs Montag, 4. September – Freitag, 8. September, täglich von 
9 – 14 Uhr. Kinder von 6 – 10 Jahren können fünf Tage lang mit Natur-
parkführerin und Bauernhofpädagogin Angelika Hering den Bauernhof 
der Familie Hering mit ihren Archehof-Tieren erleben. Bei verschiede-
nen Aktionen gibt es Einblicke in typische Arbeiten wie das Füttern der 
Tiere. Basteln, Geschichten hören, aber auch Spielen auf dem Heuboden 
sowie das gemeinsame tägliche Kochen und vieles mehr stehen auf dem 
Programm. Kostenbeitrag 100 € + 15 € für Material/Lebensmittel, ins-
gesamt 115 €. Wetterentsprechende Kleidung, festes Schuhwerk und 
Rucksack mit Vesper und Getränk für zwischendurch bitte mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Infos: Naturparkführerin Angelika Hering, 
Tel.  07046/7741, www.zaberwolke.de.
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„Fünf Tage Abenteuer erleben auf den Spuren von Robin Hood und 
Marian“
Zaberfeld, Montag, 14. August – Freitag, 18. August, täglich von 9 – 14 
Uhr. Kinder von 6 – 12 Jahren können fünf Tage lang täglich von 9 – 14 
Uhr mit den Naturparkführern Angelika Hering und Michael Wennes das 
Leben zu Zeiten Robin Hoods erleben. Vom Bau eines Räuberlagers und 
der Fährtensuche im Wald über das Anfertigen einer Räuberausrüstung 
bis zu den täglichen Räubermahlzeiten, die über dem Feuer zubereitet 
werden, gibt es viel zu erleben. Die Natur wird hier zu einem spannen-
den, interessanten und unvergesslichen Abenteuer.
Kostenbeitrag 115 € + 15 € für Material/Lebensmittel, insgesamt 130 €. 
Wetterentsprechende Kleidung, festes Schuhwerk und Rucksack mit 
Vesper und Getränk für zwischendurch bitte mitbringen. Anmeldung 
und Infos: Naturparkführerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741, www.
zaberwolke.de.

Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand 
startet Online-Buchungssystem
Seit Anfang Mai ist die neue Internetseite des 

HeilbronnerLand online. In Kürze soll die Seite Urlaubern nicht nur die 
Möglichkeiten bieten Unterkünfte zu finden, sondern auch direkt zu 
buchen. Um das neue Online-Buchungssystem kennenzulernen, hat 
der Neckar-Zaber-Tourismus e. V. vergangene Woche zu einer Info-Ver-
anstaltung ins Brackenheimer Rathaus eingeladen. Ob Betreiber von 
Pensionen, Gästehäusern oder Ferienwohnungen, vor Vermietern aus 
der ganzen Vereinsregion präsentiert Heiner Pfefferle, verantwortlich 
für den Internetauftritt des HeilbronnerLand, die Vorzüge der Online-
Buchbarkeit.
 „90 Prozent aller Reisenden nutzen das Internet inzwischen zur Urlaubs-
recherche, zwei Drittel buchen bereits online – Tendenz steigend“, so 
Pfefferle über die aktuellen Entwicklungen. Für die Umsetzung der Buch-
barkeit nutzt die Touristikgemeinschaft das Buchungs- und Vertriebssys-
tem „im-web“ aus dem Hause HRS Destination Solutions. Nach Eingabe 
von Daten und Fotos der Unterkunft, erfolgt die Pflege des Belegungs-
kalenders. Vermieter, die sich für das System entscheiden, werden neben 
der HeilbronnerLand-Website auch auf den Seiten am Markt etablier-
ter Anbieter wie HRS, best-fewo oder Tiscover gelistet. Über erste An-
meldungen zum neuen Online-Buchungssystem freut sich Sabine Hübl, 
Geschäftsführerin des Neckar-Zaber-Tourismus: „Mit der neuen Technik 
kann die Online-Reichweite unserer Unterkünfte deutlich gesteigert wer-
den, zu Konditionen die für Gastgeber und Gast gleichermaßen interes-
sant sind.“
Eine weitere kostenlose Info-Veranstaltung zum Buchungssystem findet 
am Dienstag, 25. Juli 2017, um 16 Uhr, im Landratsamt Heilbronn, Raum 
E43 statt. Anmeldung telefonisch unter 07131/9941390 oder per E-Mail 
an heiner.pfefferle@heilbronnerland.de.
Aktuelle Führungstermine!
Sonntag, 23. Juli, 16 Uhr: Historischer Spaziergang und Wein in 
Lauffen
Auf seinem Spaziergang durch den „Flecka“ trifft der ehemalige Stadt-
büttel „Hillers Loui“ (alias Gästeführerin Andrea Täschner) das „Mariele 
vom Dorf“ (alias Weinerlebnisführerin Beate Schiefer). Bei dieser Begeg-
nung erinnern sich die beiden lebhaft an denkwürdige Geschichten und 
lustige Anekdoten, die das Leben der Lauffener vor rund 100 Jahren und 
früher bestimmt haben. Erleben Sie die Urgesteine aus dem Neckartal 
mit einem guten Lauffener Tropfen im Glas und einem kleinen typischen 
Imbiss. Treffpunkt Parkplatz am Kies, Teilnehmergebühr 15 Euro inkl. 
Weinprobe und kleinem Imbiss. Anmeldung bei Andrea Täschner unter 
07133/17593.
Mittwoch, 26. Juli 
16.30 Uhr: Waldbaden – Shinrin-yoku
Positive Wirkungen: Stärkung des Immunsystems, Senkung des Blut-
drucks, Verminderung von Stress. Treffpunkt um 16.30 Uhr am Wald-
parkplatz auf der Höhe des Strombergs auf der Straße K2062 von Zaber-
feld nach Häfnerhaslach (Mittlerer Rennweg). Bei Gewitter oder Sturm 
findet kein Waldbaden statt. Veranstalter: „Waldbademeister“ Günter  
Rochlitzer, Telefon 07046/882712, www.waldbaden.jetzt 
18 Uhr: Die Mönchsbergtour am Mittwoch
Ferienbeginn! Entspannen Sie bei einer sommerabendlicher Wanderung 
am Dürrenzimmerner Mönchsberg. Mit Erfrischungen in Wein und Trau-
bensaftform und Handvesper. 15 Euro inkl. Secco, 3er-Weinprobe, Trau-
bensaft und Handvesper. Treffpunkt beim Sportgelände TGV. Anmeldung 
beim Weinkonvent Dürrenzimmern unter 07135/95150.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135 933525. info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 
10 – 13 Uhr.

Kraichgau-Stromberg-Tourismus
Sommerhighlights im Land der 1.000 Hügel
Sommer ist da, die großen Ferien stehen vor der Tür, das ist genau die 
Zeit, um Neues zu entdecken. Und dafür muss man gar nicht weit fahren. 
Denn im Kraichgau-Stromberg gibt es dazu mehr als eine Gelegenheit. 
Ob Wandern oder Radfahren, Natur oder Kultur. Der Kraichgau-Strom-
berg steht für abwechslungsreiche Entdeckerferien jenseits ausgetrete-
ner Pfade.
Neu: Der Kraichradweg
Auf ca. 60 km Länge werden von der Quelle abwärts mit dem Natur-
park Stromberg-Heuchelberg, dem Kraichgau und der Oberrheinischen 
Tiefebene drei im Charakter unterschiedliche Landschaften durch den 
neu eröffneten Radweg erschlossen. Sie fahren vorbei an den schöns-
ten Sehenswürdigkeiten der einzelnen Orte und lernen die Lebensart 
der Badener kennen. Mehr dazu hier: https://regio.outdooractive.com/ 
oar-kraichgau-stromberg/de/suche/?q=Kraichradweg
Der Eppinger Linienweg
Am 14. Januar 2017 wurde der Weg zwischen Mühlacker und Eppin-
gen mit dem Gütesiegel „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ aus-
gezeichnet. Der gut 40 km lange Eppinger Linien-Weg im Bereich des 
Naturparks Stromberg-Heuchelberg zwischen Eppingen und Mühlacker, 
der sich am besten in zwei Tagesetappen bewältigen lässt, wurde ent-
lang der Eppinger Linien, der unter dem Türkenlouis 1695 errichteten 
Verteidigungsanlage, angelegt. Ein Faltblatt mit Übersichtskarte enthält 
Kurzinfos zur Geschichte der Eppinger Linien, zum Skulpturenprojekt 
am Eppinger-Linien-Weg, zu Gastronomie und Unterkünften sowie eine 
Wegebeschreibung. Mehr dazu hier: http://www.naturpark-stromberg-
heuchelberg.de/aktiv/eppinger-linien-weg/
Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Mit rund 33.000 ha Fläche ist der Stromberg-Heuchelberg zwar einer der 
kleineren Naturparks, doch ist diese Insel der Ruhe und Erholung ein be-
gehrtes Ausflugsziel. Das Leitmotiv des Naturparks: Wein. Wald. Wohl-
fühlen. Im Naturparkzentrum des Naturparks Stromberg-Heuchelberg 
in Zaberfeld lässt sich die „Wildkatzenwelt Stromberg“ entdecken. Kein  
Gehege mit lebenden Wildkatzen, sondern eine Spiel- und Erlebnisanlage 
im Außenbereich sowie eine attraktive Ausstellung in der Dauerausstel-
lung des Naturparkzentrums. Direkt daneben lädt der See Ehmetsklinge 
mit seiner atemberaubenden Landschaft und einer ökologischen Vielfalt 
zum Baden ein. Mehr dazu unter: www.naturpark-stromberg-heuchel-
berg.de.
Enz und Neckar per Paddelboot entdecken: Mit den Zugvögeln 
aufs kühle Nass
Wer vom kühlen Nass noch nicht genug hat, kann sich ganzjährig auf 
Enz und Neckar begeben: Unterwegs mit dem Paddelboot auf der ro-
mantischen Enz von Mühlacker bis Besigheim und dem beeindruckenden 
Neckar von Stuttgart bis Heilbronn.
Kletterwald Bretten (NEU) und Kletterwald Illingen
Der Kletterwald Illingen besteht aus insgesamt zehn Parcours mit ca. 130 
Übungen in bis zu 12 Meter Höhe. Das Highlight des außergewöhnlichen 
Abenteuers in den Baumwipfeln sind die insgesamt 500 Meter langen 
Seilrutschen über den Illinger Klostersee. www.kletterwald-bretten.de
Erlebnispark Tripsdrill
Was sind Sommerferien ohne den Besuch eines Freizeitparks? In Trips-
drill geht‘s ab! Ein Park mit über 100 originellen Attraktionen zum Thema 
Schwaben anno 1880 – Nervenkitzel mit Achterbahnen und Freefall 
Tower, eine gemütliche Bootstour oder Einkehr im Gasthaus. Das alles 
und noch viel mehr erlebt man an einem Tag im Erlebnispark Tripsdrill. 
Ein ganz besonderes Event findet dort am 5. August statt. Passend zur 
Musik kreieren Feuerwerksprofis Pyro-Musicals, zünden tausende Effekte 
taktgenau und malen mit funkelnden Sternen die schönsten Bilder ans 
Firmament. Mehr dazu finden Sie hier: www.tripsdrill.de
Monument des Jahres 2017: Das Barockschloss Bruchsal 
Das Schloss Bruchsal ist das einzige fürstbischöfliche Barockschloss am 
Oberrhein. In Schloss Bruchsal mit seinem berühmten Treppenhaus 
und den Festsälen ist barocke Baukunst auf ihrem Höhepunkt zu erle-
ben. Wer das Schloss besucht sollte auch einen Abstecher ins Deutsche 
Musikautomatenmuseum, welches sich im Schloss befindet, einplanen. 
Beim Besuch der Außenstelle des Badischen Landesmuseums stoßen die 
Besucher auf eine ihnen bis dahin unbekannte Musikwelt. www.schloss-
bruchsal.de
Das Auto- & Technikmuseum Sinsheim
Falls es doch einmal regnen sollte, lohnt sich ein Besuch im Auto- und 
Technikmuseum Sinsheim. Hier erwartet den Besucher die beiden voll 
begehbaren Überschall-Jets Concorde und Tupolev TU-144, die auf dem 
Museumsdach aufgestellt sind. Ein unvergessliches Erlebnis ist ein Be-
such im IMAX 3D Laser 4k Kino, das exklusive Filme auf einer hausho-
hen Leinwand präsentiert. Und immer wieder präsentiert das Museum 
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spannende Veranstaltungen. Mehr dazu unter www.sinsheim.technik- 
museum.de. Mehr zur Region Kraichgau-Stromberg finden Sie hier: 
www.kraichgau-stromberg.com

Mitteilungen der Kindergärten
Kindertagesstätte Regenbogen Zaberfeld
Schultüte basteln
Auch in diesem Jahr hat der Elternbeirat für die Eltern der Schulanfänger 
einen Schultüten-Bastelabend organisiert. In der Runde trafen sich acht 
Mamas im Ev. Gemeindehaus zum gemeinsamen Basteln, Schwatzen 
und gemütlichem Beisammensein. Bewaffnet mit Schere, Stift und Kleb-
stoff ging es los. Auch wenn die coolen Tüten noch nicht ganz fertig sind ...  
das Ergebnis kann sich jetzt schon sehen lassen.

  
Wir hoffen, dass im nächsten Jahr wieder solch Interesse besteht und wir 
wieder eine Aktion starten können. 
� Der Elternbeirat der Kita Regenbogen

Mitteilungen der Schulen
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Abschlussfeier der Katharina-Kepler-Schule 2017: Golden Night
Am letzten Donnerstag, dem 13.07.2017, verabschiedete die KKS  
22 Schülerinnen und Schüler, die erfolgreich die Werkrealschule und  
12 Schülerinnen und Schüler, die erfolgreich die Hauptschule abgeschlos-
sen haben.
Der Abend stand unter dem Motto: Golden Night. Die Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 9 und 10 gestalteten ein abwechslungsreiches 
Programm in glanzvollem Ambiente. Gesangseinlagen, Klavierstücke 
und Theateraufführungen wechselten sich mit Videobeiträgen und Dia-
Shows ab. Reden der Schulleiterin Frau Dr. Doll, des Bürgermeisters Herr 
Heckmann aber auch unserer diesjährigen Abgänger waren rührend, be-
geisternd und amüsant zugleich. Am Abend konnte die Schule neben 
den Zeugnissen auch zahlreiche Preise für besondere Leistungen verge-
ben.
In der Klassenstufe 9 erhielten Lobe und Preise: Ketter, Jasmin: Lob; 
Mayerle, Dominik: Lob u. Fachpreis Mathematik
In der Klassenstufe 10 erhielten Lobe/Preise: Kucar, Volkar: Preis Ge-
samtleistung u. Fachpreis Natur und Technik; Mitea, Georgiana Elena: 
Preis Gesamtleistung, Fachpreis Mathematik, Fachpreis Englisch, Fach-
preis Materie-Natur-Technik, Fachpreis Wirtschaft und Informations-
technik; Schmid, Gina Maria: Preis Gesamtleistung, Fachpreis Englisch, 
Fachpreis Materie-Natur-Technik; Seyb, Vanessa: Lob u. Fachpreis  
Gesundheit und Soziales, Rothbart, Peter: Lob; Bieber, Laura: Lob.
Die KKS wünscht den diesjährigen Abgängern alles Gute für ihre Zukunft 
und einen erfolgreichen Start an der neuen Schule und in der Ausbil-
dung.

Realschule Güglingen
Entlassfeier für die Absolventen der Realschule Güglingen
„So fein angezogen, so schick wie nie …!“ – Der Stolz in der Stimme 
einer Lehrerin beim Anblick „ihrer“ Schülerinnen und Schüler ist un-
überhörbar. Als am Freitagabend, dem 14.07.2017, die diesjährigen 
Absolventen der Realschule Güglingen zu den Klängen des Songs „An 
Tagen wie diesen“ mit ihren Klassenlehrern in die Blankenhornhalle in 
Eibensbach einziehen, steht das Publikum auf und spendet freundlichen 
Begrüßungsapplaus. Es ist ein feierlicher Moment, wie die Lehrer, die 
Eltern, aber auch Freunde, Verwandte und Bekannte ihren Respekt und 
ihre Freude über die diesjährigen Absolventen der Realschule Güglingen 
zum Ausdruck bringen. 116 der ursprünglich 128 Kandidaten dürfen sich 
an diesem Abend über den erfolgreichen Abschluss der Realschule freu-
en und ihr Abschlusszeugnis in Empfang nehmen. Nach einem anspre-
chenden Klavierstück hat Schulleiter Klaus Pfeil das Wort. Er erläutert die 
Fakten zum diesjährigen Absolventenjahrgang: Der Notendurchschnitt 
aller Absolventen mit bestandener Prüfung beträgt 2,5: „Das ist besser 
als in den vergangenen Jahren“, hebt Rektor Pfeil hervor. „Das ist ein 
ganz hervorragendes Ergebnis – und das ist umso gewichtiger, wenn 
man das hohe Anspruchs- und Leistungsniveau bedenkt, das die Quali-
tät unserer Realschule ausmacht.“
Nach diesen ermutigenden Worten bekommt der neue Bürgermeister 
der Stadt Güglingen, Ulrich Heckmann, die Gelegenheit, sich im Rahmen 
der Schulöffentlichkeit vorzustellen und den Absolventen zu gratulieren. 
Anschließend werden die Preisträger der vielfältigen Sonderpreise ge-
ehrt. Dann beginnt die eigentliche Zeugnisübergabe. Aufgelockert wird 
diese längere Phase durch einige Beiträge der Klassen. Schließlich er-
greift der Schülersprecher Lukas Mayer das Wort. In seiner Rede blickt er 
zurück auf die Schulzeit des Absolventenjahrganges 2017. (Den ausführ-
lichen Beitrag finden Sie auf www.rs-gueglingen.de).�  (EH)

Preisträger des Abschlussjahrgangs 2017� Foto: RSG (Wei)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Maria Stuart – harte Arbeit und ein beeindruckendes Bühnen-
erlebnis
Es ist wie immer eine Freude, die Theater-AG des ZGB in ihrer großen 
Aufführung am Schuljahresende in Aktion zu sehen! Die Theaterschaf-
fenden, die Bühnenbild-AG und auch die sympathischen Pfriemler von 
der Technik-AG und alle anderen Helfenden, Soufflierenden und Unter-
stützenden – sie alle sorgen Jahr für Jahr dafür, dass die beiden Auffüh-
rungen am Schuljahresende etwas ganz Besonderes werden! Die Regie 
führte in diesem Schuljahr unser ZGB-Rückkehrer Raphael Solian, dem 
es eine große Freude zu bereiten scheint, die Theater-AG zu leiten. Er 
war es auch, der das ambitionierte diesjährige Schiller-Projekt Maria 
Stuart gestartet hat. Dies ist kein leichter Stoff, das Stück ist kein locker-
sommerlicher Selbstläufer, das Stück ist wirklich harte Arbeit! Vor allem 
natürlich für die tollen Schauspielerinnen und Schauspieler, aber auch 
für die Zuschauer, die das Stück konzentriert und aufmerksam und doch 
mitgerissen von der Handlung verfolgten.

Altpapier ist Rohstoff
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Es waren neben der beeindruckend textsicheren und souveränen Leis-
tung der Schauspielenden die Details der Inszenierung und das schlichte 
und doch beeindruckend mit Licht und Farbe spielende Setting der Auf-
führung, das einen bleibenden Eindruck hinterließ. Unvergesslich blei-
ben wird die Aufführung vor allem für die beteiligten Abiturientinnen 
und Abiturienten, die sich auch nach ihrer Schulzeit noch die Zeit ge-
nommen haben, um mit der Theater-AG ihr letztes Stück am ZGB auf die 
Bühne zu bringen. Allen Beteiligten einen herzlichen Dank für dieses 
tolle Bühnenerlebnis! � Si

Musikschule Eppingen e. V.
Instrumentenkarussell startet im Oktober neu
Für Kinder im Alter von 5/6 bis 8/9 Jahren bieten die Lehrer der MusE 
spannende Kennenlernstunden. Samstag für Samstag erleben die Kurs-
teilnehmer sowohl bekannte, als auch seltene Instrumente. Alles darf 
angefasst und probegespielt werden. Erfahrene Musikpädagogen sorgen 
dafür, dass jedes Kind auf jedem Instrument Töne erzeugen kann. Alles 
wird zerlegt und wieder zusammengebaut. Man schaut überall hinein 
und erfährt vieles darüber, wie die Töne gemacht werden und wie sich 
das anfüllt, wenn man außer Klavier und Gitarre auch Bansuri, Djembé, 
Oboe oder Kontrabass ausprobieren kann. Alle Lehrer bieten auch klei-
ne musikalische Klangproben ihrer Instrumente an. Dadurch erleben die 
Kinder, wie das klingt, wenn man ein Musikinstrument virtuos beherrscht 
und diese Erlebnisse prägen viele für den Rest ihres Lebens.
Instrumentenkarussell bietet auch eine praktische Entscheidungshilfe für 
junge Menschen, die gerne Musik machen möchten, aber die Entschei-
dung für ein konkretes Instrument ihnen schwer fällt. Am Tag der offe-
nen Tür schaut man in der Musikschule Eppingen so viele verschiedene 
Instrumente an und lernt so viele Menschen kennen, dass eine gezielte 
Wahl viele überfordert. Sieht man auch nach den Sommerferien nicht 
klarer, hilft das Instrumentenkarussell weiter. Und ganz nebenbei ist die-
ses Fach ein wichtiger Beitrag zur Allgemeinbildung in Sachen Musik. 
Anmelden kann man sich jetzt schon unter e.hadrys@musikschule- 
eppingen.de Für Unentschlossene bietet die Musikschule auf Probe-
unterricht auf allen Instrumenten an. Die Schulleiterin Ewa Hadrys stellt 
gerne Kontakte zu den Fachlehrern her. Anfragen bitte per E-Mail.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld, 
Michelbach, Leonbronn und Ochsenburg
Mounttones
Christliche Popmusik, starke Impulse und kreative Mitmachaktionen – 
alles passend zum Thema eines aktuellen Popsongs. Am 23.07.2017, 
18.00 Uhr, im Jugendspirituellen Zentrum Michaelsberg.

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. (07046)2132, Fax (07046)930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirchenbezirk-brackenheim.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr

Wochenspruch:
So spricht der HERR, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!
� Jesaja 43,1
Freitag, 21. Juli 2017
20:00 Uhr	 Teentreff „Come In“ im Gemeindezentrum
Sonntag, 23. Juli 2017 – 6. Sonntag nach Trinitatis
  9:00 Uhr	� Festgottesdienst beim DRK- und Feuerwehrfest im Feuer-

wehrmagazin in Zaberfeld.

10:00 Uhr	� Gemeinsame Abschlussaktion der Kinderkirchen Zaberfeld 
und Michelbach mit Picknick. Ende gegen 13 Uhr. 

18:30 Uhr	� Die Apis – Gemeinschaftsstunde im Gemeindezentrum mit 
Pfr. i. R. Dietzsch

Montag, 24. Juli 2017
19:30 Uhr	 Gebetskreis im Gemeindezentrum Zaberfeld
Dienstag, 25. Juli 2017
8:00 Uhr	� Schulabschlussgottesdienst der Grundschule Zaberfeld in 

der Mauritiuskirche Zaberfeld
Mittwoch, 26. Juli 2017
15:00 Uhr	� Floßbau der Konfirmanden an der Ehmetsklinge (beide 

Gruppen) – Treffpunkt beim Wirtshaus am See
19:30 Uhr	 Altpietistische Gemeinschaftsstunde in Michelbach
20:00 Uhr	 Gesprächskreis EGZ im Gemeindezentrum

Einladung zum KIKI-Sommerabschluss!
Am 23. Juli planen die beiden Kinder-
kirchen Michelbach und Zaberfeld 
wieder eine gemeinsame Abschluss-
aktion mit Picknick vor den Sommer-
ferien!  Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
Zaberfelder Gemeindezentrum und 
das Ende voraussichtlich um 13 Uhr 
am Stückle von Mayers in Richtung 
Häfnerhaslach. Nähere Infos folgen 
am Treffpunkt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Euer KIKI-Team

CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. 
Heinz Kleu, Tel. 880218 
Freitag, 21.07.: 17:30 Uhr: Bubenjungschar im Ge-
meindezentrum; 19:00 Uhr: Jungscharleiterrunde 
Dienstag, 25.07.:  19:30 Uhr: Jungbläserprobe im 

Vereinshaus; 20:00 Uhr: Posaunenchorprobe im Vereinshaus; 20:00 Uhr: 
Volleyball-Freizeitgruppe in der Sporthalle

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
Sonntag, 23. Juli 2017 
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Leonbronn
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Ochsenburg
Das Opfer ist in beiden Gottesdiensten für die eigene Gemeinde be-
stimmt.
10.30 Uhr 	 Kindergottesdienst in Ochsenburg
Mittwoch, 26. Juli 2017
19.00 Uhr	  Kirchenchor in Leonbronn
Donnerstag, 27. Juli 2017
20.00 Uhr	  Kirchenchor in Ochsenburg 

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046, ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de;

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17 – 19 Uhr, Fr., 15 – 17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Wir sind für Sie da:

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;

Freitag, 21. Juli 2017 
19.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 22. Juli 2017
19.00 Uhr	 Eucharistie zum Sonntag, Güglingen
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Sonntag, 23. Juli 2017
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie als Abschiedsgottesdienst, anschließend Fest, 

Stockheim
18.00 Uhr 	 Mounttones, Michaelsberg
Dienstag, 25. Juli 2017
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 26. Juli 2017
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 27. Juli 2017
19.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 28. Juli 2017
19.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 29. Juli 2017
19.00 Uhr 	 Eucharistie zum Sonntag, Güglingen
Sonntag, 30. Juli 2017
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
  9.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier, Stockheim
10.30 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Termine
Freitag, 21.07.: 20.00 Uhr Thomas-Gruppe, Güglingen, Gemeindehaus
Montag, 24.07.: 19.00 Uhr Tanzmeditation in der Kirche in Güglingen
Abschiedsfest zum Ende des Vikariats von Vikar Steffen Vogt
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder zum Gottesdienst am 
Sonntag, 23.07.2017, 10.30 Uhr, in Stockheim, und zum anschließenden 
Fest. Sie haben die Möglichkeit, sich von Vikar Steffen Vogt zu verab-
schieden, der nach der Vertretungszeit im August seine zweite Vikars-
stelle in Ehingen antritt.
Gottesdienstzeiten in den Sommerferien
In den Sommerferien findet vom 31.07. bis 31.08.2017 nur in Stock-
heim eine Eucharistiefeier am Werktag statt. An den Wochenenden 
feiern wir einen Sonntagvorabendgottesdienst und zwei Sonntags-
gottesdienste. Entnehmen Sie diese Gottesdienstzeiten und -orte 
den Mitteilungsblättern oder unserer Homepage www.kath-kirche- 
zabergaeu.de.
Wir wünschen allen, die den Sommer zuhause, in der Großstadt, auf dem 
Land oder auf einer Fernreise verbringen, unbeschwerte Tage und Wo-
chen der Erholung.

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Bist du dir deiner geistigen Bedürfnisse bewusst?
Sonntag, 23. Juli 2017
  9.30 Uhr 	� Biblischer Vortrag eines reisenden Predigers „Bist du dir 

deiner geistigen Bedürfnisse bewusst?“
10.05 Uhr 	� Bibelbetrachtung mit Zuhörerbeteiligung anh. des Wacht-

turm-Artikels „Lass deine Liebe nicht erkalten“. „Wegen der 
zunehmenden Gesetzlosigkeit wird die Liebe der meisten 
erkalten“ (Matthäus 24:12).

10.30 Uhr 	� Schlussansprache des reisenden Predigers „An Jehovas  
Gerechtigkeit gefallen finden“. 

Donnerstag, 27. Juli 2017
19.00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: „Das Königreich gehört dem, der 

das gesetzliche Recht hat.“ Nach geistigen Schätzen gra-
ben in Hesekiel 21 – 23.

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr 	� Unser Leben als Christ: „Gute Umgangsformen an der 

Haustür.“ Versammlungsbibelstudium anhand des Buches 
„Gottes Königreich regiert!“ 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne Geldsamm-
lung.
Aktuell auf jw.org: Fragen zur Bibel – Wie viele Namen hat Gott?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 0176/4252 5578. 
Internet: www.JW.org > Kontakt. 

Arche Noah e. V.
Sommerpause
Die Arche Noah ist vom 20.07.2017 bis zum 13.09.2017 geschlossen. 
Danach freuen wir uns wieder auf die, die uns dabei behilflich sein wol-
len, dass unser Flohmarkt in der Herzogskelter am 1. Advent wieder gut 
bestückt ist. Wir freuen uns auch über wirklich gut erhaltene Kleidung, 
Geschirr ohne Macken, gut erhaltene Bücher und alles, was man sonst so 
braucht. Allen unseren Kunden und Spendern wünschen wir erholsame 
Sommerferien. Bis zum Herbst! � Das Team von der Arche

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Ehrenamtliche Ladenmitarbeiter/-innen gesucht!
Sind Sie gerne mit lieben, netten Menschen zusammen und dienen 
gleichzeitig ehrenamtlich einer guten Sache? Dann sind Sie bei uns im 
Solidare-Laden genau richtig. Wir haben uns vergrößert und freuen uns 
über jede helfende Hand! Bitte rufen Sie uns an unter Tel. 9884-0. Unsere 
Ladenleitung Frau Seegräber meldet sich gerne bei Ihnen.
Bitte beachten Sie:
Am Mittwoch, 26.07.2017, fällt die Sprechstunde in Güglingen wegen 
Urlaub aus. Danke für Ihr Verständnis.

VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 e. V. www.sc-oz.de

Abteilung Fußball 1. Mannschaft
Vorbereitung & Testspiele
Am letzten Sonntag fand die erste Trainingseinheit mit rund 30 Spie-
lern unter der Leitung des neuen Trainerteams Heiko Ritter und Nico  
Stengel in Leonbronn statt. Das erste Testspiel findet am nächsten Sonn-
tag, 23.07.2017, um 11 Uhr, gegen die SGM Meimsheim in Zaberfeld 
statt. Am Donnerstag, 27.07.2017, trifft die Mannschaft auf den nächs-
ten Bezirksligisten. Hier ist der VfL Brackenheim ebenfalls in Zaberfeld 
zu Gast. Für Bewirtung ist an beiden Terminen gesorgt. Die Mannschaft 
freut sich auf Euer Kommen!
Vorschau Testspiele:
29. Juli, 15:30 Uhr: TSV Botenheim II – SC Oberes Zabergäu
2. August, 19:45 Uhr: Zabergäupokal gegen Türk. Eibensbach
3. August, 19:45 Uhr: Zabergäupokal gegen TSV Botenheim
12. August: Blitztunier beim TSV Häfnerhaslach
15. August, 19:30 Uhr: SC Oberes Zabergäu – SGM Frauenzimmern/ 
Haberschlacht

Abteilung Jugend-Tischtennis
Sommerpause 
Wir machen seit dem 17.07.2017 Sommerpause. Die Termine für die Sai-
sonvorbereitung während der Sommerferien werden wir rechtzeitig im 
Amtsblatt bekannt geben.

Abteilung Karate
Karate-Anfängerkurs für Erwachsene (Frauen und Männer ab 16 Jahre)
Fitness,Spaß und Selbstverteidigung
Karate ist vielseitig und kann in jedem Alter erlernt werden!
Beginn: 14.09.2017, Wo: Bürgersaal Leonbronn
Wann: Donnerstag, 14.09.2017 (18:15 Uhr – 19:30 Uhr)
Kurs-Gebühr: € 30 (10 Abende)
Karate-Anfängerkurs für Kinder (ab 8 Jahre)
Verbesserung koordinativer Fähigkeiten, Selbstbewusstsein, Disziplin, Spaß
Beginn: 14.09.2017, Wo: Bürgersaal Leonbronn
Wann: Donnerstag, 14.09.2017 (17:00 Uhr – 18:00 Uhr)
Kurs-Gebühr: € 30 (10 Abende)

Abteilung Turnen
Es geht weiter ... aber wie ?
Auf der Homepage des SC Oberes Zabergäu können sich alle Mitglie-
der und Interessierten jederzeit über aktuelle Themen und Fortschritte 
informieren!
Es gibt schon ein paar Leute, die sich für den neu zu gründenden Turnver-
ein engagieren und deren Köpfe bereits über so grundlegenden Dingen 
wie Satzungstext und Beitragsgestaltung rauchen. Wir freuen uns über 
jeden, der uns unterstützen möchte. Dringend suchen wir noch jeman-
den, der sich den Posten des 2. Vorstandes vorstellen kann. Bitte sprecht 
uns an (z. B. per E-Mail an uwe-seifert-zab@t-online.de), wenn ihr in 
irgendeiner Form Lust habt mitzugestalten.
An alle Kreativen: Wir suchen noch einen neuen Vereinsnamen!
Wenn ihr Vorschläge für einen modernen, coolen Vereinsnamen habt, 
der vielleicht auch noch ausdrückt, dass wir Spaß an der Bewegung 
haben, dann mailt diesen doch einfach bis zum 15.08.2017 an folgende 
Adresse: mayer-heink@web.de. Wir sind gespannt auf eure Vorschläge. 
Auf den Einreicher des Siegernamens wartet eine kleine Überraschung!
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Fitnessgymnastik
Ich bedauere den kurzfristigen Ausstieg aus meiner Übungsleitertätig-
keit aus der Fitnessgymnastik. Ich befolge euren Rat und kuriere nach 
meiner OP meine Schulter aus. Und aufgrund der unklaren Vereinssitua-
tion beende ich meine Übungsleiterfunktion für den SC Oberes Zabergäu 
nach den Sommerferien. Es wird also ein/e Trainer/-in für die Fitness-
gymnastik immer donnerstags von 19.20 – 20.20 Uhr in der Zaberfelder 
Turnhalle gesucht. Ebenso fürs Kinderturnen ab der 3. Kl. (auch donners-
tags von 17.00 – 18.00 Uhr). Interessierte können sich gerne bei der Abt. 
Leitung Turnen Uwe Seifert oder Karin Hartnagel melden. Ich bedanke 
mich bei allen, die mich in den vergangenen fast 22 Jahren, die ich für 
den FC bzw SC tätig war, begleitet haben. Bei allen Kindern und Erwach-
senen, die so regelmäßig meine Turnstunden besucht haben. Alle, die 
mich unterstützt bzw. geholfen haben, sei es im Frauen- u. Kindertur-
nen, im Rope Skipping, Kids Aktiv Training, bei etlichen Winterfeierauf-
tritten, Nikolausfeiern, Faschingsveranstaltungen, Ausflügen oder als 
Abt. leiterin bzw. stellvertr. Abt. leiterin oder Ausschussmitglied. Mit der 
Fitnessgymnastik machen wir jetzt unseren Jahresausflug, diesmal nach 
Freiburg und ich finde, das ist dann ein schöner Abschluss. Ich wünsche 
allen eine gute Zeit und Zaberfeld ist ja ein kleiner Ort und man kann 
sich nicht aus den Augen verlieren.� Lilo Simon

TSV Michelbach
www.tsv-michelbach-ah.de

Abteilung Frauen- u. Fitnessgymnastik
Wir treffen uns dienstags um 19.30 Uhr im Bürgerhaus. Wer Spaß daran 
hat mit Musik Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit zu trainieren ist herz-
lich dazu eingeladen. Mitzubringen sind lediglich Turnschuhe, eventuell 
etwas zu trinken, ein Handtuch sowie Freude am Sport. Neugierig ge-
macht? Neueinsteiger sind herzlich willkommen. In den Ferien finden 
keine Übungsstunden statt. � MF

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Sommerzeit
Naturerlebnistag im Ferienprogramm am Mittwoch, 2. August
Der Verein bietet wieder einen vollen Tag Erlebnisse am Spitzenberg an, Start 
ist um 9.00 Uhr am Rathaus. Am Vormittag unternehmen kleine Gruppen 
naturkundliche Spaziergänge im NSG Spitzenberg-Michelbachsee, Themen 
sind Kleintiere in Wald, Feld und Flur oder Blumen am Wegesrand. Mittag-
essen vom Grill an der Spitzenberghütte, am Nachmittag Basteln mit Na-
turstoffen. Für den Vormittag Getränk und kleines Vesper bitte mitbringen, 
später gibt es alles frei an der Hütte! Gegen 16.00 Uhr sind wir am Rathaus 
zurück. Wir suchen noch Begleitpersonen und Helfer/-innen für den Tag, bei  
Interesse bitte melden bei Dieter Loistl, Tel. 07046/930271 oder Volker 
Dühring, Tel. 07135/936744.
Stammtisch am Sonntag, 6. August
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen zum nächsten Treffen ab 
10.00 Uhr an der Spitzenberg-Hütte. Zeit für gemütlichen Austausch und 
Infos zu unseren Plänen wie Ausbau des Artenschutzturmes in Ochsen-
burg, Biotoppflege, Amphibien- und Vogelschutz usw. Dauer bis zur Mit-
tagszeit, bitte nach Möglichkeit zu Fuß auf den Berg kommen!

Schwäbischer Albverein

Gemütliches Grillfestle
Zu einem gemütlichen Grillfestle trafen sich die Mitglieder der OG Zaber-
feld, auch einige Gästen waren anwesend, in der Sommerhalle in Leon-
bronn. Bei Zwiebelsteak, Grillwurst, Getränken und guten Gesprächen ver-
gingen die Stunden wie im Flug. Für diejenigen, die nicht mehr wandern 
können, war es eine Gelegenheit, wieder einmal schon lange nicht mehr 
gesehene Wanderfreunde und Bekannte zu treffen. Wir wünschen allen 
angenehme Sommertage und freuen uns auf ein Wiedersehen bei einer 
unserer Wanderungen. � Christian Piechotta im Namen des Albvereins 

Sozialverband VdK

Ortsverband Oberes Zabergäu
Nächste Abendsprechstunde am Mittwoch, dem 26. Juli 2017, von 
17:00 bis 18:30 Uhr im Rathaus Zaberfeld, Schloßberg 5, immer am 
letzten Mittwoch im Monat.

Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunktion) umfasst Themen wie 
zum Beispiel Erwerbsminderungsrente, Altersrente mit und ohne Schwer-
behinderung, Krankenkassen-Angelegenheiten, Hilfe bei Antragstellung 
einer Schwerbehinderung oder Verschlechterung und vieles mehr. Die 
Beratung ist kostenlos und kann von jedem, auch von Nichtmitgliedern 
in Anspruch genommen werden. Jederzeit können Sie sich auch an Karin 
Grün, Vorsitzende, Tel. 07135/12689, E-Mail: gruen_karin@t-online.de 
oder an Elisabeth Knörle, Tel. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unseres Ortsverbandes finden 
Sie im Internet unter: www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Landes-
verband Baden-Württ. erreichen Sie unter: www.vdk.bawue.de.

NACHBARVEREINE

Zabergäuverein e. V. 
www.zabergaeuverein.de

Halbjahresveranstaltung des Zabergäuvereins
Dr. Otto Linck wäre am 15.05.2017 125 Jahre alt geworden. Aus diesem 
Anlass wurde vom Zabergäuverein einige Wochen nach dem Geburts-
datum als Thema für die Halbjahresveranstaltung gewählt: „Landschaft 
und Gedicht: ein botanisch-literarischer Spaziergang auf dem Michaels-
berg auf den Spuren von Otto Linck“. Etwa 30 Mitglieder und Freunde 
haben sich beim Steinbruch Näser am Fuße des Michaelsbergs eingefun-
den, um dort den spannenden Ausführungen von Eberhard Binder, einem 
kompetenten Naturkundler, zu lauschen. Manfred Göpfrich-Gerweck hat 
mit kurzen literarischen Beiträgen von Otto Linck eine weitere Seite des 
Forstmanns, Geologen, Biologen, Heimatschützers, Heimatkundlers,  
Kulturgeschichtlers, Literaten und Künstlers gewürdigt. Schließlich war er 
jahrzehntelang Vorsitzender des Zabergäuvereins.
Beim „Näser“ sind besonders gut die unterschiedlich gefärbten bunten 
Mergel sichtbar. Gesteine wurden dorthin von riesigen Gebirgen vor 200 
bis 230 Millionen Jahren von Flüssen hergebracht und abgelagert. Harte 
und weiche Schichten wechseln sich bedingt durch die unterschiedliche 
Erosion ab.
In der Steppenheidelandschaft, die sich auf dem Kopf des Michaelsbergs 
herausgebildet hat, überleben bis heute Pflanzen, die man sonst nicht 
mehr findet. � sz

22. Eppinger Altstadtfest am 22. und 23. Juli
Der Verkehrsverein Eppingen und die Stadt Eppingen laden auch im 
Namen der Eppinger Vereine zum Altstadtfest im historischen Altstadt- 
rund ein. Eröffnet wird das Altstadtfest durch Oberbürgermeister Klaus 
Holaschke am Samstag, 22. Juli, um 16.00 Uhr auf dem Eppinger Markt-
platz. Informationen zum Vereinsangebot und das Komplettprogramm 
mit den zahlreichen Musikformationen unter: www.eppingen.de oder 
www.eppingen.org.

Kleintierzüchterverein Weiler

Monatsversammlung
Wir möchten alle Mitglieder am 21.07., um 20 Uhr, zur Monatsver-
sammlung einladen. Es gibt wieder interessante Themen, über die wir 
diskutieren möchten. Dieses Mal möchten wir auch grillen. Bringt bitte 
euer Grillgut sowie auch Teller und Besteck mit, Getränke sind reichlich 
vorhanden.
Am 21.07. ist auch Anmeldeschluss für die Jungtierschau am 06.08.2017.
Wir freuen uns über euer Erscheinen.

Rheuma-Liga Eppingen/Kirchardt
Sommerfrühstück begeistert die „Wasserratten“
Am 07.07.2017 fanden sich ab 9 Uhr 33 hungrige Teilnehmer der Rheu-
ma-Liga Wassergymnastik-Gruppen in Mühlbach zum Frühstück im Villa 
Waldeck in Eppingen ein. Als Grundlage für einen guten Start in das 
Wochenende wurde den Damen und Herren ein köstliches, reichhaltiges 
Büfett angeboten. Die Anwesenden bedankten sich mit einem Blumen-
strauß bei ihrer Therapeutin Sabrina Keller für ihre hervorragende Arbeit, 
ebenso bei den beiden Gruppenbetreuerinnen. Lobende Dankesworte für 
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die gute Zusammenarbeit aller erteilte auch die anwesende Rheuma-
Liga-„Chefin“ des Bezirks Eppingen/Kirchardt/Gemmingen Marion Kirste. 
Somit können nun alle gut gelaunt und gestärkt in die Sommerpause 
gehen mit der Vorfreude auf das nächste Wassergymnastik-Halbjahr.

TC Blau-Weiß Güglingen

Ergebnisse der WTB-Verbandsrundenspiele vom 15. und 
16. Juli
Viel Licht und leider auch ein wenig Schatten mischten sich unter die Er-
gebnisse unserer Teams vom vergangenen Wochenende. Neben souve-
ränen Siegen für die Herren 1 (7:2) gegen den TC Flein und die Herren 50 
(9:0) gegen den TC Bönnigheim 2, mit denen die Aufstiegschancen wei-
ter gewahrt werden, unterlagen die Herren 40 mit 2:7 in Untereisesheim. 
Damit sind die 40er als derzeit Vierter im Kampf um den Klassenerhalt 
auf Schützenhilfe des Tabellenführers aus Abstatt angewiesen.

PARTEIEN BERICHTEN

Bündnis90/DIE GRÜNEN, OV Zabergäu
Stummer Sommer – Artenvielfalt in Gefahr
Am 25. Juli 2017, um 19 Uhr, laden der OV Zabergäu und Catherine 
Kern, Bundestagskandidatin im Wahlkreis Neckar-Zaber, zu dem The-
menabend mit Harald Ebner MdB ein. Die Veranstaltung findet auf dem 
Biohof Föll in Ilsfeld, Wüstenhausen, Heilbronner Weg 5, statt. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

SONSTIGES
1. Roller- und Dreiradstammtisch
Den nächsten Stammtisch am 21. Juli 2017 werden wir im Bistro Asia, 
Brettener Str. in Eppingen, ab 19.00 Uhr, abhalten. Auch werden wir 
beim Eppinger Altstadtfest die Selbsthilfegruppe tBa, trotz Behinde-
rung aktiv, unterstützen. Wir werden ab Aufbau am Samstag, 22. Juli, 
bis Sonntagabend, 23. Juli, dort vertreten sein. Am Wochenende 28. bis  
30. Juli findet die diesjährige Rollersause des VC Scooter-Boy‘s HN statt. 
Dieses Mal aber nicht mehr im Schuppachtal, sondern in Vorderbüchel-
berg (bei Wüstenrot) auf dem Gelände des Goldenen Ritter. Auch der 
Stammtisch wird sich in diesem Jahr wieder beteiligen. Wir fahren am 
28. Juli in Eppingen-Rohrbach um 13.00 Uhr ab. Wer Lust hat mitzufah-
ren, darf sich gern „dranhängen“.

Tierheim Heilbronn – Sommerfest
Am 22. Juli 2017 findet von 11.00 bis 17.00 Uhr im Tierheim Heilbronn 
das Sommerfest statt. Mit Speisen und Getränken, Infoständen und na-
türlich vielen Tieren. Wir freuen uns auf viele Besucher und Interessenten 
für unsere Hunde, Katzen und Kleintiere. Adresse: Franz-Reichle-Straße 
20, 74078 Heilbronn.

Selbsthilfegruppe tBa – trotz Behinderung aktiv
Am 22. und 23. Juli 2017 findet wieder das traditionelles Altstadtfest in 
Eppingen statt. Auch in diesem Jahr sind wir an bekannter Stelle hinter 
der kath. Kirche mit unserem Stand am Samstag und Sonntag vertreten. 
Vorschau: Das Julitreffen findet am 29.07.2017 wie immer ab 14.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus in Gemmingen statt. Am 12. August sind wir wie-
der ab 14.00 Uhr auf dem Kolping-Gelände in Eppingen (altes Freibad) 
zum Kaffee und Grillen. In eigener Sache: Wir suchen immer noch Helfer, 
die uns bei den anstehenden Arbeiten zur Seite stehen können, da wir 
hin und wieder doch Hilfe benötigen.

Kohl-Senioren-Treff
Nach dem gelungenen Ausflug im Juni ist diesen Monat am Mittwoch, 
dem 26.07., der Treffpunkt auf dem Hörnle.
Wir treffen uns um 15 Uhr bei hoffentlich gutem Wetter. Das übernächste 
Treffen findet dann erst wieder nach der Sommerpause im September 
statt.

Haus der Familie online
Das Herbst-/Winter-Programm 2017/18 des Hauses der Familie ist ab 
sofort mit rund 500 Kursen in Stadt- und Landkreis Heilbronn online. 
Ob Eltern-Kind-Kurse, Vorträge oder Ferienangebote für Grundschü-

ler und Familien: Unter www.hdf-hn.de können sich Interessierte über 
ein breites Angebot informieren und anmelden. Als Heft liegt das neue 
Programm ab Anfang August an allen bekannten Auslagestellen aus. 
Info und Anmeldung im Haus der Familie, Fügerstraße 6, unter Telefon 
07131/2769230 oder unter www.hdf-hn.de


